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Politiſche Ueberſicht
Von gut unterrichteter Seite wird uns geſchrieben Jm

Lager der Konſervativen wo freilich nie eine muſterhafte
Einigkeit geherrſcht hat ſpielen ſich gegenwärtig beſonders
beachtenswerthe innere Vorgänge ab Durch die
Frage der Handelsverträge ſind die Reibungen und Zer
würfniſſe innerhalb der Partei ganz erheblich verſchärft

orden und auch in dieſer Beziehung macht der rechte
lügel dem man ein achtbares Quantum von Feſtigkeit

nicht gut abſprechen kann Herrn v Helldorff wieder den alten
Vorwurf des höfiſchen Servilismus Der Umſtand
daß dieſer Führer ungleich öfter im Schloſſe empfangen
worden iſt als das der anzeigte dürfte den Verdacht er habe auch in dieſer Frage höheren Winken Rechnung

getragen noch weſentlich verſtärkt haben Jedenfalls zeichnet
er ſich den Wünſchen des Kaiſers gegenüber durch eine auf
fallende Schmiegſamkeit aus und darum iſt die überaus ge
reizte Stimmung begreiflich die innerhalb der Kreuzzeitungs
Partei und darüber hinaus wider ihn herrſcht Aber die
betreffenden Zwiſte bewegen ſich diesmal wo für die Partei
beſondere Jntereſſenfragen auf dem Spiele ſtehen noch in
einem weiteren Rahmen Das erhellt zur Genüge aus dem
offenbaren Bruch der Kreuz Ztg mit dem kleinen

Reichsboten, der ſeit Paſtor Engel vom Reichskanzler
Caprivi empfangen worden iſt unverhohlen worauf
wir bereits vor einigen Tagen hingewieſen haben Red eine
von ſeiner früheren Richtung ſtark abweichende Bahn
ein geſchlagen hat Die frühere Zwillingsbrüderlichkeit hat
ſich unter Einflüſſen die leicht zu errathen ſind plötzlich in
die bitterſte Verfeindung verkehrt Der genannte Paſtor der
heute mit dem Reichskanzler durch dick und dünn geht und
der im Sommer ſogar deſſen Vorgänger mit dem Schickſal
Wallenſteins drohte wird demgemäß von denen um Hammer
ſtein und deren Anhang als Abtrünniger ſorgfältig gemieden
Selbſt in dem gemeinſchaftlichen Klub weicht man ihm aus
Die polemiſche Behandlung der Affäre Stöcker die offenbar
auf Betreiben des Freiherrn v Mirbach erfolgte hat das
genannte Blatt vollends iſolirt Es bleibt demſelben füglich
nichts als ein unbedingter Anſchluß an die Helldorff ſche Gruppe
übrig Damit iſt in dem rechten Flügel der Konſervativen
wieder eine Breſche entſtanden die man dort freilich kaum
mehr als einen ernſthaften Verluſt beklägen dürfte So weit
unſer Bericht Kennzeichnend für die Stimmung welche
augenblicklich zwiſchen den Mitgliedern der konſervativen

Reichstags Fraktion herrſcht iſt auch folgender Satz aus einem
ſtenographiſchen Bericht über die Rede des Abg Kropatſchek
ginn letzten Sonnabend

Jch habe verſucht meinen Ausführungen jede Schärfe zu
nehmen Zuruf des Abg v Helldorff Wenn mir wider
prochen wird ſo möchte ich dem betreffenden Herrn ſagen

daß ich mir das verbitte und zu ihm überhaupt
nicht geſprochen habe

Daß über eine handelspolitiſche Verſtändigung zwiſchen
Deutſchland und den nordamerikauiſchen Vereinsſtagten
Verhandlungen ſchweben iſt berichtet Die münchener
Allg Ztg läßt ſich melden dieſe Verhandlungen nähmen

einen günſtigen Forigang und es ſtände alsbald eine Kund
ins von maßgebender Stelle bevor Wir leſen dort was

olgt
Es haben bereits vor einer Reihe von Monaten Vorbe

ſprechungen ſtattgefunden wie etwaige Zweifel und Mißhellig
keiten die ſich aus der Einführung eines Vertragstarifs neben
dem autonomen Tarif in Deutſchland einerſeits und aus der
Anwendung des Me Kinley Geſetzes anderſeits5 ergeben

könnteu durch ein anderes Abkommen im Keime zu erſticken
wären Aus dieſen Vorbeſprechungen waren inzwiſchen Ver
handlungen entſtanden die namentlich für das amerikaniſche
Getreide den niedrigeren Zollſatz in Deutſchland und für den
deutſchen Rüben zücker die Zollfreiheit in den Vereinigten
Staaten zu ſichern bezweckten Ein günſtiger Abſchluß der
Verhandlungen ſteht bevor und in aller Kürze iſt eine authen

tiſche Kundgebung zu erwarten
Dieſe die ſar beſtätigt und vervollſtändigt eine Nachricht
welche wir ſelbſt vor fünf Tagen veröffentlicht haben

Von der maßgebenden Reichsbehörde iſt eine Durchſicht des
Markenſchutz Geſetzes eingeleitet worden Einer derjenigen
Dre m es letzkeres deſſen Abänderung allſeitig von der
nduſtrie und vom Handel verlangt wird iſt der 8 18 Das

eigentliche Weſen eines Markenſchutz Geſetzes ſoll darin beſtehen
daß es dem Richter die Handhabe giebt Nachahmungen von
bereits geſchützten Waarenzeichen ſo ausgedehnt und ſo ſchnell
als möglich entgegentreten zu können Statt deſſen weiſt die
jetzige Faſſung des S 18 den Richter geradezu an Nach
ahmungen ſtraffrei zu laſſen wenn ſie nur die kleinſte Aenderung

der Originglmarke zeigen Es ſind denn auch auf
rund des 8 18 richterliche Entſcheidungen gefällt worden

mit denen die betheiligte reelle Geſchäftswelt ſich nicht befreunden
konnte Es konnte beiſpielsweiſe eine Nachahmung ſtraffrei
bleiben welche eine Marke genau kopirte und ſtatt eines
Samue eine Ente im Mittelfelde enthielt Deſſelben
Schickſaäls erfreute ſich eine andere welche lediglich die Farben
von Feld und Bild eines Waarenzeichens vertauſchte Der
Kaufmann welcher Waaren in größeren Poſten zu beziehen
gewöhnt iſt wird natürlich mit Leichtigkeit die Nachahmungen
erkennen und ſich vor Schaden bewahren können anders aber
verhält es ſich mit dem großen Publikum welches von der
Marke einer renommirten Firma nur ein allgemeines Bild
gewonnen hat auch wohl ſelten die e hat die Waarenzeichen
einer genauen Prüfung zu W en Es kauft gutgläubig
wenn in ihm nur die Vorſtellung erweckt wird daß die
betreffende Waare eine renommirte Marke aufweiſt Wenn die
letztere nun eine auf Grund des S 18 ſtraffrei gebliebene Nach

ahmung iſt ſo ſind das Publikum wie die Jnhaber des echten
Waarenzeichens geſchädigt Den Richtern iſt aus der von
ihnen mehrfach befolgten Praxis ein Vorwurf nicht zu machen
der Wortlaut des S 18 führt wie geſagt geradezu zu dieſerAuffaſſung von der Straffreiheit von Hechaßmungen die eine

kleine Aenderung aufweiſen Damit iſt aber die Erreichung
des ganzen Zwecks des Geſetzes in Frage geſtellt und es iſt
ſchon mehrfach auf dieſen Uebelſtand aufmerkſam gemacht
worden Der Abgeordnete Hammacher that es noch am
30 Nov 1888 im Reichstage Man wird nun wohl nicht
fehlgehen wenn man annimmt daß die eingeleitete Reviſion
des Markenſchutz Geſetzes auch auf die Abänderung des Wort
lautes des S 18 deſſelben ſich erſtrecken wird

Die Meldungen welche während der jüngſten Zeit aus
Braſilien eingetroffen ſind klingen wenig verſtändlich Ob
Rio grande do Sul wirklich jede Oppoſition gegen die
Centralgewalt aufgegeben hat oder ob ſie nur Gewehr bei
Fuß abwartend verharrt läßt ſich bei dem Mangel zu
verläſſiger Nachrichten ſchwer beurtheilen Noch verworrener
lauten die Meldungen aus dem Staate Rio de Janeiro
Dort ſtehen ſich feindliche Parteien gegenüber zwiſchen denen
es zu Kämpfen gekommen iſt der Gouverneur Portella ſo
wurde telegraphirt ſchickt ſich an in Nictheroy der an der
Bucht von Rio de Janeiro und dieſer Stadt im Oſten gegen
über liegenden Hauptſtadt der Provinz einen erwarteten An
griff der Jnſurgenten abzuwehren während faſt unglaub
lich die wenige Minuten erntfernte Centralregierung ſich
gleichgiltig verhalte Nun ergreift plötzlich die Regierung die
Partei der Gegner Portella s und fordert dieſen auf ſeine
h einzureichen was Portella um den Wirrwarr zu
vervollſtändigen en verweigert nachher aber W
thut wie in der heutigen Morgen Ausgabe berichtet iſt O
nun ein dreieckiger Kampf zwiſchen Portella Aufſtändiſchen
und Regierungen erfolgen wird und was jede der drei
Parteien eigentlich anſtrebt darüber ſchwebt vorläufig ge
heimnißvolles Dunkel

Deutſches Reich e

Berlin 13 Dez Eigenbericht Der Kaiſer hat den bei
der Wiederflottmachung des Panzerſchiffes Kaiſer 1889 be
theiligten türkiſchen Flottenoffizieren Mehmed Bey Komman
dant des Schiffes Medjidie dem Korvetten Kapitän Jsmail
Bey und den Kapitänen Hadji Mahmud Effendi und
Halil Bey noch nachträglich den Rothen Adler Orden bezw den
Kronen Orden verliehen

Das in Berlin erſcheinende Volk erklärt in einer gegen den
Reichsboten gerichteten Polemik die Mittheilung der
Saale Zeitung daß die Herren v Wedell Piesdorf

Freiherr v Mirbach und Dr Barkhaufen Stöckers Wahl in
den Synodalvorſtand im höheren Auftrage verhindert haben
ſtände im Widerſpruche mit den von berufenſter Seite in der
Sache abgegebenen Erklärungen Demgegenüber iſt zu bemerken
daß unſere Jnformation zwar nicht wie das Volk andeutet
aus dem kaiſerlichen Civilkabinet wohl aber von einer andern
unzweifelhaft gut unterrichteten Seite herſtammt Daß der be
treffende Auftrag gerade vom Kaiſer ertheilt wäre war bei uns
keineswegs geſagt und das genannte Blatt ſtößt mit ſeiner Ein
wendung nur offene Thüren ein

Der Fkf Ztg wird berichtet Die einſt blühende Stadt
Altbreiſach des heiligen römiſchen Reiches Ruhekiſſen wird
infolge der bevorſtehenden Entfeſtigung von Raſtatt wieder
Feſtung werden und zwar nahezu in ähnlicher Weiſe wie zur
Zeit des dreißigjährigen Krieges mit Forts am Kaiſerſtuhl und
am Tuniberg Die Fortführung der geplanten Kaiſerſtuhlbahn
bis nach Breiſach ſcheint damit zuſammenzuhängen

Die Ausprägungen an Reichsmünzen im Mongt
November ſtellten ſich an Goldmünzen auf 12,253,689 M in
Doppelkronen an Silbermünzen auf 582,100 M in Fünfmark
ſtücken auf 1,200,300 M in Zweimarkſtücken an Kupfermünzen
auf 2,245 11 M in Einpfennigſtücken Davon wurden die Gold
münzen und der größte Theil der Zweimarkſtücke in Berlin der
Reſt der Zweimarkſtücke in der Muldener Hütte der größte Theil
der Fünfmarkſtücke ſowie die Einpfennigſtücke in München der
Reſt der Fünfmarkſtücke in Karlsruhe geprägt

Der Deutſche Reichstag in Wort und Bild nennt
ſich ein reich ausgeſtattetes Werkchen welches der Hoſphotograph
Julius Braatz in Berlin herausgegeben hat und welches im
Verlage von Siemenroth und Worms dort Wilhelmſtr 129
erſchienen iſt Daſſelbe enthält auf 16 Tafeln die Photogramme
unſerer Volksvertreter und auf 52 Seiten kurz gefaßte Mit
theilungen über deren Herkunft Glaubensbekenntniß Lebens
ſtellung uſw Wir empfehlen das Buch gern jedermann als das
hübſcheſte der vorhandenen Nachſchlagebücher über unſeren
Reichstag Der Preis iſt ein verhältnißmäßig geringer

Sondershanuſen 13 Dez Eigenber Die in unſerem Land
tage gepflogenen Verhandlungen haben die hoffnungsfreudigen
Erwarktüngen unſerer Lehrerwelt als taube Blüthen erſcheinen
laſſen So waren die Abgg Dr Kieſer und Dr Fung für
eine durchgreifende geſetzliche Beſſerſtellung der Lehrer des Fürſten
thums an höheren wie an niederen Schulen eingetreten und
hatten mit allem Nachdruck betont daß hier keine ſchwarzburgiſche
ſondern eine deutſche Frage vorliege Nach den Erklärungen der
Staatsregierung ſoll aber alles ſo ziemlich beim alten bleiben
Staatsminiſter Peterſen erörterte daß er von Anbeginn ſeiner
Thätigkeit lieber weniger verſprochen habe und das es unpolitiſch
ſei Wünſche mit Redensarten abzuſpeiſen Es wäre ſchlimm

nachher wie jetzt in Preußen wieder zurücknehmen zu müſſen
Die einzelnen Berufsklaſſen ſollten ſich nicht vergleichen wollen

ſolche Vergleiche hinkten immer Das Fürſtenthum hätte eine
bedeutende Ausgabe für Geiſtliche und Lehrer und bei allem
Wohlwollen das der Kirche und der Schule don der Regierung
entgegengebracht würde ſei es doch die ſee Pflicht der letzteren
Kriegen wie weit der Staat Wünſchen und Anträgen deren
Fr ülkung ganz bedeutende Summen erfordern auf Grund ſeinerFinanzlage Rechnung tragen könne t
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Halle und Zlingegend
Halle 14 Dez

Das Stadt Theater bereitet das bekannte Görner ſche
Zaubermärchen Prinzeſſin Dornröschen zur Darſtellun
vor Jn nächſter Woche ſollen die ren beginnen Da
Luſtſpiel Gewagte Mittel von Francis Stahl wird mit
den Damen Schneider und Greve und den Herren Schu
macher und Schirmer in den Hauptrollen Ende dieſer Wöche
erſtmalig in Scene gehen de der Oper wird C M v Webers

Oberon neu einſtudirt Heute Montag geht Guſtav Frey
tags Luſtſpiel Die Journaliſten auf Kartenfarbe blau in
Scene Die angekündigte Aufführung von Schillers Räuber
findet am Donnerstag ſtatt Am Mittwoch erſcheint zpm Gedenken
J r vens Geburtstag des Meiſters Fidelio auf dem
Spielplan

Jn der Sonnabendſitzung des Bürger vereins gelangtezunächſt die Tagesordnung der letzten e r n
und alsdann diejenige r die heutige zur Beſprechung Dab
wurde u a die Neugeſtaltung der Anlagen vor dem Ar
chäalogiſchen Müſeum erörtert Ferner knüpfte ſich an die
Entwürfe der neuen Haushaltpläne der Schul anſtalten
ein längerer Meinungsaustauſch Zuletzt äußerte man e
die Abſicht eine Neuregelung der Gehälter der Wacch
ſtrats mitglieder durch Erhöhung derſelben vorzunehmen
Gegen eine Stimme welche für eine gleichmäßige Feſtſetzung der
Gehaltsſtaffel für alle Mitglieder eintrat wurde allgemein jede
Erhöhung der Gehälter als nicht zeitgemäß und nothwendig
verworfen

Heute ſind 35 Jahre verfloſſen ſeit die erſte hieſige
Gasanſtalt am Hafen in Betrieb geſetzt wurde Nachdem vom
Kfm Kehſe im Jahre 1855 das betreffende Grundſtück für
2500 Thlr angekaüft worden war begannen im März 1856 die
Bauarbeiten und am 14 Dez konnte die Betriebseröffnung er
folgen Am 5 Juni hatte man mit Legung der Leitungsröhren
begonnen zuerſt hinter dem Poſtgrundſtück am Martinsberge
Bis zum 20 Nov waren 78,000 laufende Fuß Hauptröhren mit
einem Koſtenaufwande von etwa 68,000 Thalern gelegt Die
Baukoſten wurden durch eine ſtädtiſche Anleihe in Höhe von
200,000 Thalern aufgebracht zu welchem Zwecke auf den Jnhaber
lautende bis einſchließlich 1889 zu tilgende Schuldverſchreibungen
in Stücken von 100 Thalern zu 5 Proz ausgegeben wurden
Jm Dezember wurden zuerſt die Rathhausräume mit Gas
beleuchtung verſehen und die Beleuchtung der Mehrzahl der
ſtädtiſchen Straßen mit Gas begonnen Der im Laufe der Jahre
bedeutend geſtiegene Gasbedarf machte 1876 die Anlage einer
zweiten Gasanſtalt erforderlich die in der Krauſenſtraße errichtet
wurde und jetzt ſomit 15 Jahre beſteht Neuerdings iſt wie be

lin eine neue große Gasanſtalt auf dem ſtädtiſchen Holzplatze
erbaut

Die Glauchaiſche Kirchengemeinde wird am 28 Febr
1892 Sonntag Eſtomihi den 200jährigen Gedenktag des Ein
tritts Auguſt Hermann Francke s in das Pfarramt von
St Georgen feſtlich begehen Ueber die Art der Feier werden
zur Zeit noch Berathungen gepflogen

Die Reihe der diesjährigen öffentlichen Weihnachts
beſchee rungen wird die Kirchengemeinde St Geörgen er
öffnen Nächſten Donnerſtag und Freitag werden Feiern
für die kirchliche Armenpflege am Sonnabend für die
Nähſch ule im Pfarrhauſe Sonntag nachmittag 5 Uhr für den
Kindergottesdienſt Dienſtag für die Kleinkinder
bewahranſtalt am Chriſtabend für das Siechenhaus
und an den Feſttagen für die Herberge zur Heimath
für den Lehrlings und für den Jungfrauenverein
der Gemeinde ſtattfinden

Die Hallo ren hatten geſtern behufs Wahl der Abordnung
zur Neujahrsbeglückwünſchung am kaiſerlichen Hofe Verſammlung
Jn Vorſchlag gebracht ſind die Mitglieder e
Ebert Moritz und Puppe Die Wahl wird in einer zweiten
Verſammlung erfolgen Die W den Neujahrsgaben der Salz
wirkerbrüderſchaft gehörige Wurſt etwa Ctr Cervelatwurſt
liefert wieder wie ſchon ſeit einer langen Reihe von Jahren
Hr Fleiſchermeiſter Hohmuth

Die auf das vom hieſigen Kunſtgewerbe verein auf
Veranlaſſung der Verlagshandlung Otto Hendel erlaſſene
Preisausſchreiben betreffend Ent würfe zu einem Um
ſchlagtitel für die Hendel ſche Bibliothek der Ge
ſammtlitteratur eingegangenen Arbeiten ſind e grurüg
im Buchgewerbe Muſeum im Buchhändlerhauſe zu Leipzig
ausgeſtellt

Jn letzter Sitzung des Giebichenſteiner Lehrer
vereins der auch verſchiedene Gäſte beiwohnten ſprach J Dr
Veckenſtedt Halle in klarer feſſelnder n über Volks
kunde Redner führte etwa endes aus Die Volkskunde iſt
eine junge Wiſſenſchaft erſt ſeitdem Leſſing derſelben ſeine Auf
merkſamkeit zugewandt fing man an ihr wiſſenſchaftlichen Werth
beizumeſſen Von den beiden großen weimarſchen Dichtern
trat namentlich Goethe dem Studium der Volkskunde näher derJnhalt ſeiner hervorragendſten Schöpfung des Fauſt iſt einem
alten Volksbuche das Lied Heideröslein dem Volksmunde ent
nommen Jn eigentlich wiſſenſchaftliche Bahnen gelenkt ward die
Volkskunde durch Herder Gebrüder Grimm und Uhland welche
dere Märchen und Lieder geſammelt geordnet und er
klärt haben und deshalb mit Recht die Begründer dieſer Wiſſenſchaft
genannt werden Wir Die Volkskunde ſucht das innere Weſen
des Volkes ſein Fühlen Denken und Wollen wie es in ſeinen
Sitten und Bräuchen ſeinem Singen und Sagen zum Ausdruck
kommt zu verſtehen ihr Gegenſtand iſt die Volksſeele Jhr
Material ſchöpft ſie in erſter Linie aus e und Märchen von
denen erſtere dann den höchſten Werth beſitzen wenn der Er
zähler ſie ſelbſt zu erleben geglaubt die alſo feiner Phantaſie
oder Zuſtänden der Erregung ihren Urſprung verdanken weil ſie
am meiſten Unmittelbarkeit der Volksanſchauung für ſich in An
ſpruch nehmen Jm weiteren hat die Volkskunde Quellen
in Schwank und Streich die frühere Kulturen verſpotten und
kleine aber feine Züge der Volksindividualität liefern im Volks
ſchauſpiel mit ſeiner komiſchen a er durchaus voltsthümlichen

vrr v
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Figur der Hanswurſt im Volkes vas e
in Sitten uninnerſte 57 v und Denkmälern

inne der Volksſeele hervorkehrt
Bräuchen Aberglauben Volksmedizin
Betreffs des theilte der Vortragende mit daß erVolksſchauſpiels
bereits eines von dieſen e die Bühne bearbeitet habe deſſen
Abt höchſt erwünſcht ſein dürfte Das Geherte wurde
mit lebhaftem Beifall aufgenommen Jn ſeinem Schlußwort
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der Vortragende die öffentliche Aufmerkſamkeit auf dieſenFeretcon hen zu helfen e zu ehe mit Bei
trägen auf einem Felde das äußerſt ausgiebig und lohnend ſei
in einer von ihm geleiteten Zeitſchrift werde das Gebrachte gern
aufgenommen und gewürdigt werden

S Der Kanarienzüchter Verein von Halle und Um
gegend veranſtaltet in den Tagen vom 19 21 d im Eiskeller
eine Ausſtellung ſelbſtgezüchteter gutſchlagender Kanarienvögel

Jm Bezirke der Kaiſerlichen Ober Poſtdirektionalle ſind vol ende Perſonalveränderungen eingetreten
rſetzt S n Poſtdirektor von Eisleben nach Stralſund

Schmidt Poſtdirektor von Berlin nach Eisleben Hugger
Poſtaſſiſtent von Düben nach Hamburg J r taſſiſtent
von Hamburg nach Düben Ernannt Pudor Po re in
Halle zum Ober Poſtſekretär Angeſtellt Lucke Poſtanwärter
in Zeitz als Poſtaſſiſtent

Jm ſtädtiſchen Leihamte findet in den Tagen vom
16 d ab eine außerordentliche Verſteigerung ſtatt in welcher
heſonders eine bedeutende Menge Schmuckgegenſtände wie
Ringe Ketten Medaillons Broſchen Ohrringe Kreuze Arm
bänder 2c ſilberne Löffel und andere Metallgegenſtände zum
Verkauf gelangen Es erſcheint ſowohl im Jntereſſe des Leih
amtes der Verpfänder ſowie des Publikums durchaus zweck
mäßig daß in neuerer Zeit derartige Verkäufe ſeitens der Ver
waltung beſonders angezeigt werden auch in auswärtigen Blättern
um den Verkäufen einen über den Ring der gewerbmäßigen
Anktionsbeſucher hinausgehenden Liebhaberkreis zuzuführen Die
Verſteigerungen erfolgen vom 16 an während der Wochentage in
den Stunden von 21 Uhr und 24 5 Uhr

Nach den ſtandes amtlichen Ausweiſen ſind in vergangener
Woche hier 46 Perſonen verſtorben darunter 7 in Kranken
häuſern verſtorbene Ortsfremde Nach den Todesurſachen ſtarben
an Lungentuberkuloſe 6 Entkräftung 1 2allgemeine Schwäche 3 Lues 1 Brechdurchfall 3 Nierenent
ündung 2 Kehlkopftuberkuloſe 1 Magenblutung 1 Ruhr u Ge
ärmutterkrebs 1 Magen u Darmkatarrh 1 Lungen i Magen

leiden 1 Ueberfahren 1 Sarcom des Halſes 1 HirnhautentDing 2 rn Atrophie 2 Jnfluenza Lungenſchlag
phtherie 1 Schlaganfall 1 Lungen u Magenkrebs 1 infolge

Verbrennung 1
Am Sonnabend nachmittag 2 Uhr ſtahl der Buchhalter

Paul Franke aus der Lohnkaſſe einer hieſigen großen
Maſchinenfabrik in welcher er ſeit längerer beſchäftigt war
einen Beutel mit rund 4009 M Jnhalt beſtehend in
20 Markſtücken g wurde mit dem Gelde flüchtig ohne noch
einmal in ſeine Wohnung zurückzukehren Bei einer Durchſuchung derſelben ergaben ich überzeugende Anhalte dafür daß

der Flüchtige ſich einem ſehr lockeren Lebenswandel hingegeben
und bisher mit Vorliebe in Gaſtwirthſchaften mit weiblicher Be
dienung verkehrt hat Auf die Ergreifung des Diebes hat die
geſchädigte Firma eine Belohnung in Höhe von 300 M
ausgeſetzt Franke iſt 20 Jahre alt und von kleiner Geſtalt
1,54 Er hat ſchwarzes Haar und graue oder dunkle Augen

einen Anflug von Schnurrbart und ſchwarze Vorderzähne
Seine Geſichtsfarbe iſt blaß bei voller runder Geſichtsbildung
Der Flüchtige pflegte hier einen Klemmer mit blauen Gläſern zu
tragen Bekleidet war er bei ſeiner Flucht u a mit dunkel
blauem Jaquet ebenſolcher Weſte braunkarrirten Beinkleidern
grauem weichem Filzhut Umlegekragen mit blauem Shlips
Seinen Sommerüberzieher hat Franke in ſeiner Wohnung zurück
gelaſfen weshalb wahrſcheinlich iſt daß er ſich einen neuen
Winterüberzieher vielleicht aber auch vollſtändig neue Kleidung
angeſchafft hat

Jn ihrer Wohnung An der Halle 15 verübten geſtern die
nicht beſonders beleumundeten Arbeiter St und M eine grobe
Ausſchreitung wobei ſie ihrer Wirthin der Wittwe vor
ſätzlich mehrere Fenſterſcheihen zertrümmerten ſich dabei aber
ſelbſt ſo verletzten daß ſie ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen

Bei dem Verſuche Ruhe zu ſtiften wurde Frau H
durch einen Meſſerſtich in den Kopf verletzt Der Thäter wurde
verhaftet

An der Köcker ſchen Bade Anſtalt am Gimritzer Wehre
ſchwamm geſtern vormittag ein ſchon ſtark in Verweſung über
gegangener Leichnam eines Mannes an Jn dem Todten
wurde der ſchon ſeit längerer Zeit verſchwundene Arbeiter D
von hier Saalberg 17 wohnhaft geweſen ermittelt

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Dienstag den 15 Dez nachm 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
Fortſetzung der Berathung des Magiſtratsantrages die all

gemeine Einführung von Waſſermeſſern betreffend

Vericht über den Stand und die Verwaltung
der Gemeinde Angelegenheiten der Stadt Halle

für 1890/91
IV

Dei es Jaßres 1896 zählte die Stadt Halle 23 Orts
12 Betriebs Krankenkaſſen 1 Jnnungs Kranken
kaſſe und 2 freie Hilfskaſſen ie Ortskrankenkaſſe der
im Steinhauer Steinbildhauer und Steinmetz Gewerke be
ſchäftigten Perſonen iſt aufgelöſt Neugegründet iſt eine
Betriebs Krankenkaſſe für die Beamten und Arbeiter der hieſigen
Stadtbahn Die Zahl der Mitglieder der Orts Betriebs
und Jnnungs Krankenkaſſen belief ſich Ende 1890 auf 15,646
gegen das Vorjahr 388 weniger Der Rückgang erklärt ſich da

urch daß die früher bei der Gemeinſchaftlichen Orts Kranken
kaſſe zu verſichernden Bauhandwerker und ſonſtigen bei Bauten
beſchäftigten Arbeiter zu der neu errichteten Hilfs Krankenkaſſe der
Jnnung Baugewerken Verein beigetreten iſt Die Zahl der Er
krankungen betrug im Jahre 1890 8629 mit 103,172 Krankheits
tagen Die Zahl der Sterbefälle war 255 Die Koſten be
trugen bei den Orts Betriebs und ungs Krankenkaſſen für
ärztliche Behandlung 44,569 für Arznei und ſonſtige Heil
mittel 29,344 Krankengeld 118,500 M Wöchnerinnen
Unterſtützung 1345 Sterbegeld 8250 Krankenhauspflege
21,927 Verwaltungskoſten 17,325 an ſonſtigen Ansgaben
3958 M Die Geſammt Einnahme betrug mit Ausſchluß des
Beſtandes aus dem Ja 1889 274,065 und die Ausgabe
245,221 M während der Vermögens Ausweis am Ende des
Jahres 1890 die Summe von 251,326 M ergiebt An Beiträgenhen a die Orts Krankenkaſſen r De b die Betriebs

ankenkaſſen I 3 Proz und c die Jnnungs Krankenkaſſe
1,2 Proz der für die betreffenden Gewerbebetriebe feſtgeſetzten
ortsüblichen bezw durchſchnittlichen Tagelöhne erhoben Die
eſetzliche bezw ſtatutariſche Dauer der Kranken Unterſtützung

den genannten Kaſſen auf 13 bis 39 Wochen feſtgeſetzt an
ankengeld wurde bis zu 75 Fros vom ortsüblichen bezw

durchſchnittlichen Tagelohn eher as Sterbegeld für männ
ie a de auf 44 bis 100 für

weibliche Erwachſene auf 22 bis N z Kaſſen gewähren
auch Sterbegeld im Todesfalle der Ehefrau oder eines noch nicht
14 Jahre alten Kindes der verſicherten Mitglieder im ge
von 20 bis 75 M Bei einer Mitgliederzahl nach dem monat
lichen Durchſchnitt bemeſſen von 16 entfielen auf jedes Mit

en m e J an Beiträgen 11,63Zehe nene e nandlung 2,27 o Arznei und jonſige rnv g
e

Krankengeld 5,03 e 0,39 H Verwaltungskoſten in Krankenhä 1 alte n 0ne e an r c Ve xdas Unterrichts w behande tdes Berichtes enthält n Sei Texeis in r e

t il tſachen Der Beſuch der ſtädtiſchen Volkse z zie c 1890 t 3798 Knaben
e en 2018 im Jahre 1882 und 3922 2134 Mädchen in deni erſchulen 1765 Knaben und c 2 Mädchen

Mithin wurden in den ſtädtiſchen en nach der
Oſteraufnahme 1891 12,654 Kinder gegen 7589 im Jahre 1882
unterichtet Die bohe S wurde nach der Oſterauf
nahme 1891 von 150 Knaben und 152 Mädchen beſucht

em Abſchnitte über Angelegenheiten
waltung entnehmen wir Ende des
hier 474 Gaſt und Schankwirt
als Ende des Vorjahres und 205 Kleinhandlungen mit
Spirituoſen 12 mehr als im Vorjahre Schankwirthſchaften
mit weiblicher Bedienung waren am Schluſſe der Berichtszeit
27 vorhanden 7 mehr als am Schluſſe des Vorjahres Die
Geburts und Sterblichkeis verhältniſſe waren im
großen und ganzen als ſehr günſtige zu bezeichnen eine um ſo
erfreulichere Thatſache als während der Monate Dezember 1889
und Januar und Februar 1890 die Jnfluenza und im Sommer
der Typhus in epidemiſcher Weiſe er Die Zahl der
Jnfluenzaerkrankungen läßt ſich nicht feſtſtellen ſondern nur
ſchätzen doch dürfte man wohl nicht zu viel ſagen wenn man
annimmt daß etwa die Hälfte der Bevölkerung mehr oder weniger
von der Weltſeuche befallen geweſen iſt Die Sterblichkeit
infolge der a war eine geringe es ſind 17 Todes
fälle an Jnfluenza bezw deren Folgen 3 gemeldet Die Typhus
epidemie war von Lauchſtädt eingeſchleppt und hielt ſich in
beſcheidenen Schranken es kamen etwa 30 Fälle vor Jm ganzen

jahre kamen etwa 30 Fälle vor Jm ganzen Jahre wurden 116
yphuserkrankungen mit 14 Todesfällen gemeldet Auf 1000

kamen 21,3 Todesfälle Geburten dagegen 33,57Ueber die Krankenbeweg ung im Jahre 1890 in den hieſigen
Kliniken c giebt folgende Tabelle Auskunft

Zahl der DurchſchnKrankenbeſt aufgen Geheilt entlaſf Geſtorb Verpfl Tag

a 31/12 91 Kranken pro Kopf

chften d h 30 mehr

Der 93 1347 1170 83 25Mediz Un Klinik 125 1629 1444 177 23Chirurg 137 1644 1519 122 29rauen 43 938 913 18 1925lugen 35 750 740 9 2025Ohren 11 165 150 3592 geheilt

Nerven 30ſtädtiſches Hoſpital 38 100
Ehir Heilanſtalt des

Herrn Dr Leſer 9 91 76

40 396 u gebeſſert 19

3 rge33 Fugeheitt 28 102

1

Dermat Heilanſtalt 48 geheiltdes Dr Schomburg s1 3 gebeſfert 18
Von 27 Fleiſchbeſchauern wurden 24,185 Schweine 1743

weniger als im Vorjahre unterſucht und 12 als trichinös be
funden Die Zahl der unter ſittenpolizeilicher Aufſicht
ſtehenden Frauensperſonen betrug Ende März 1891 43
Ende März 1890 39

Die Zahl der Armenpfleger wurde bis zum Schluſſe des
Berichtsjahres um 4 ſpäter am 1 Sept d W um weitere 63
erhöht Jm ganzen ſtanden am Schluſſe des Berichtsabſchnittes
171 Bürger als Bezirks Vorſteher bezw Armenpfleger im Dienſte
der ſtädtiſchen Armenpflege Unter dieſen befanden ſich 7 die
auf eine längere als 25jährige Thätigkeit in der Armenpflege
zurückblicken Obgleich der lange und ſtrenge Winter 1890/91 und
die damit im Zuſammenhange ſtehende Arbeitsloſigkeit der ärme
ren Bevölkerungsklaſſen manche Befürchtungen hinſichtlich außer
ordentlicher Jnanſpruchnahme der öffentlichen Armenpflege er
weckten müſſen die C des verfloſſenen Jahres angeſichts
dieſer Umſtände und in Verbindung mit der anhaltenden Lebens
mittelvertheuerung doch als recht günſtige bezeichnet werden
Ließen auch die vorerwähnten Umſtände die übrigens der Privat
wohlthätigkeit in außerordentlichem Maße Gelegenheit zu that
kräftigem Eingreifen boten die öffentliche Armenpflege nicht un
berührt ſo erreichten die Mehraufwendungen an Unterſtützungen

während die übrigen Ausgaben ſich in der voranſchlagsmäßigen
Grenze bewegten bezw hinter dem Voranſchlage ſogar zurück
geblieben ſind Da auch ein Theil der Einnahmen ſich ergiebiger
geſtaltete ſo waren gegen den Voranſchlag 18,057 M an Käm
merei Zuſchuß weniger erforderlich Durch die 17 Armenbezirks
Kommiſſionen c ſind für Rechnung der Armenkaſſe 97,561 M
Almofen einſchl Waiſenpflegegeld zux Auszahlung gelangt Der
Geſammtbetrag der Unterſtützungen nd Pflegegelder für 1890 91
ſtellt ſich auf 112,779 M Es wurden durchſchnittlich 1015 Per
ſonen fortlaufend Unterſtützungen gewährt in 540 Fällen wurden
außerordentliche bezw Miethsunterſtützungen bewilligt Jn 80
Fällen in denen das Familienoberhaupt die Familie völlig ver
laſſen hat oder aus Trunkſucht und Arbeitsſcheu ſich nicht um
dieſelbe kümmert mußten Unterſtützungen bewilligt werden
Durchſchnittlich wurden auf den Kopf an laufenden Unterſtütz
ungen 7,71 M gewährt an Pflegegeldern wurden monatlich
durchſchnittlich 8,31 M gezahlt Einen weſentlichen Theil der
offenen Armenpflege bildet die Bekleidung der hieſigen Armen
Aus dem Kleidermagazin der Armenverwaltung gelangten im
Berichtsjahre zuſammen für 14,026 M Bekleidungs und Wäſche
gegenſtände zur Verausgabung An Kur und Verpflegungs
koſten wurden für 509 männliche und 328 weibliche ranke
für 22,321 Verpflegungstage 35,728 M an die königl
Univerſitätsklinik bezahlt Von auswärtigen Armenverbänden
Krankenkaſſen 2c wurden hierauf 18,451 M zurückerſtattet
An Pflegekoſten für in auswärtigen Jrrenanſtalten untergebrachte arme Geiſteskranke wurden 9203 M verausgabt Die
Erziehung verwaiſter bezw ſolcher armer Kinder deren Eltern
moraliſch verkommen ſind 2c wird faſt ausſchließlich in hieſigen
und auswärtigen Familien bewirkt Für Rechnung der Armen
kaſſe waren 346 ſolcher Kinder untergebracht Von dem Vor
mundſchafts Gerichte wurde gegen 68 Kinder die Ueberbringung
in Zwangserziehung ausgeſprochen Die Einnahmen der Armen
kaſſe betrugen 268,143 M Davon ſind 55,079 wieder ein
gezogene Unterſtützungen und Kurkoſten 12,581 M von der
Landarmen Verwaltung in Merſeburg erſtattete Verläge 163,642
Mark Zuſchuß der Kämmereikaſſe und 20,114 M Tanz
beluſtigungsgelder einſchließlich wieder eingezogener Unter
ſtützungen welche zu dem Fonds zur Unterſtützung verſchämterArmen floſſen

Mit der am 1 April 1890 erfolgten Auflöſung der ſtädtiſchen
Arbeitsanſtalt kam die bisherige Reinigung der auf
ſtädtiſche Koſten zu reinigenden Straßentheile durch Kor
rigenden in Wegfall Zur Beſorgung dieſer Arbeit wurden vier
Vorarbeiter ſowie 20 Kehrer angenommen Jm Berichtsjahre
ſind verausgabt 25,607 davon 17,709 M für Reinigung der

e und 6548 M Löhne für Eis und Schutt
uhren
Jn der Natural Verpflegungsſtation wurden 8605

Perſonen 10,072 Nachtquartiere 10,071 Portionen Morgenkoſt
1591 Mittags und 10,072 Portionen Abendkoſt gewährt Von
den beherbergten und verpflegten Perſonen wurden 21,598
Arbeitsſtunden zum Werthe von 1079 M geleiſtet Die Summe
der zur Unterhaltung der Natural Verpflegungsſtation auf
gewendeten Koſten ſtellte ſich nach Abzug des erwähnten Arbeits
ertrages auf 2842 M Die mit der Verpflegungsſtation in Ver
bindung ſtehende ArbeitsNachweisſtelle wurde von der Bürger
ſchaft leider wieder nicht benutzt

Nniverſitäts Nachrichten

alle Eig Mitth n der KaiſerlichHalle 14 Dez
Lespoldiniſch Caroliniſchen deutſchen Akademie der
Naturforſcher wurden zu
der Fachſektion für Mathematik und Aſtronomie

rſtandsmitgliedern t

ahres 1891/92 beſtanden

gegen das Vorjahr doch nur den mäßigen Betrag von 2329

Rath Direktor Profeſſor Dr v Banernfeind in München
in der Fachſektion für Phyſik und Meteorologie Geh Admiralitäts
Rath Profeſſor Dr Neumayer in r An Abhandlungen
der Nova Aeta erſcheinen jetzt Overbeck Zur Kenntniß der

r rtrege bei Spaltpilzen Bogen eine kol Tafek
3 und Hartlaub Beitrag zur Kenntniß der Comatuliden
faung des Jndiſchen Archipels 15 Bogen 5 Tafeln 9

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Zu Ehrenmitgliedern der Kgl Akademie der Künſte

in Berlin ſind gewählt und beſtätigt worden 1 Graf Adolf
Friedrich von Schack zu München und 2 der Erſte ſtändige

ekretär der Akademie Geheimer Regierungsrath Dr u Karl
Zöll ner der vor einigen Tagen das Feſt des ſiebzigjährigen
Geburtstags feierte

Das von dem Bildhauer R Pohle in karrariſchem Marmor
ausgeführte Denkmal für den Erfinder der Lithographie A Sene
felder iſt vom Vorſtand des Senefelder Komite s der Stadt
Berlin zum Geſchenk angeboten worden Der Magiſtrat hat
beſchloſſen das Geſchenk anzunehmen und hierzu die Genehmigung
der Stadtverordneten Verfammlung nachzuſuchen

Heute vollendet der bekannte Maler Profeſſor Guſtav
Gräf in Berlin ſein 70 Lebensjahr

Profeſſor Dewar machte letzter Tage der kgl britiſchen
Geſellſchaft der Wiſſenſchaften eine höchſt intereſſante Mitthei
lung Dewar hat ſeine Unterſuchungen über die Eigenſchaften
des flüſſigen Sauerſtoffes fortgeſetzt Vor mehr als 40 Jahren
hatte der große Faraday bewieſen daß von allen bekannten Gaſen
der Sauerſtoff allein magnetiſch iſt Profeſſor Dewar wünſchte
zu unterſuchen welche Wirkung eine Kälte von 180 Grad
Celſius auf den Sauerſto ß im 2 et e Feldehaben würde Er that das flüſſige Gas in ein Schälchen von
Bergkryſtall und ſtellte letzteres zwiſchen die Pole eines kräftigen
Elektromagneten Als der Magnet in Thätigkeit geſetzt wurde,
wurde die geſammte Flüſſigkeit buchſtäblich durch die Luft gehoben
und hing ſich an die Pole des Elektromagneten bis ſie ſich in
de der Hitze des Metalls in Gas auflöſte Der ſchwache

agnetismus des Sauerſtoffes bei gewöhnlicher Temperatur
war zu einer Kraft geworden der keine Löſung eines magne
tiſchen Metalls gleichkommt Der Verſuch zeigt ſchlagend die
Beziehungen zwiſchen Wärme und Magnetismus Nebenbei mag
bemerkt werden daß Profeſſor Dewar denſelben Elektromagneten
benutzte mit welchem Faraday ſo viele unſterbliche phyſikaliſche
Entdeckungen gemacht hat

Ein Sternen Panorama Der Maler Poilpot der 1889
das Panorama der transatlantiſchen Dampfer entworfen hat und
der als populärer Schriftſteller bekannte Aſtronom Flammärion
arbeiten gemeinſam an einem großen Rundgemälde das in den
elyſeiſchen Feldern gezeigt werden und das Himmelsgewölbe dar
ſtellen ſoll Der Beſchauer befindet ſich um Mitternacht am
Fuße der Pyramiden wilde Thiere ſtreifen frei in der Wüſte
umher Ein heller Mondſchein beleuchtet die Landſchaft unter
dem glänzend beſtirnten Himmel Nebenbei ſind nicht nur Ab
bildungen des Mondes und der Planeten zu ſehen ſondern wird
der Phantaſie auch ein Einblick in das Erdinnere und eine Rück
ſchau in die Urgeſchichte der Welt gewährt

Monatsbilder aus dem Soldatenleben Von Hans
v Trützſchler Mit 99 Abbildungen nach Originalzeichnungen
von R Knötel 100 Seiten Preis 1 Mark Verlag von J J
Weber in Leipzig Die im Laufe des jüngſt verfloſſenen Mili
tärjahres den Leſern der Jlluſtrirten Zeitung vorgeführten hu
morvollen Monatsbilder aus dem Soldatenleben treten nunmehr
auch in Buchform an die Oeffentlichkeit womit ſicherlich dem
Wunſche vieler aktiver und paſſiver Soldaten entſprochen worden
iſt Das Buch wird den Angehörigen der Armee als erheiternde
Plauderei in Stunden der Muße dienen für den ehemaligen
e ein willkommenes Andenken an die durchlebte Dienſt
zeit bilden
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Provinzial Nachrichten
Magdeburg 11 Dez Eig Mitth Bei den Hafenbauten hat

man eine Grauwackenbarre durchſchneiden müſſen die
an einigen Stellen von Grünſand und durchgängig von Sand
und Elbkies überlagert war ein ſicherer Beweis für die An
nahme daß die Elbe früher einen Arm weſtlich von ihrem
jetzigen Bett gehabt hat der bei Wolmirſtedt die Ohre
aufnahm und in dem jetzigen Flußbette in den Hauptſtrom ein

mündete Ferner hat man intereſſante Funde gemacht u a ge
waltige Baumrieſen von 1 m Durchmeſſer einen Einbaum
Boot wie ein ſolcher vor 20 Jahren ſchon bei Luiſenthal un
weit Schönebeck gefunden wurde und einige broncene Speerſpitzen Der Vorſtand des SchleswigHolſteiniſchen Muſeums
für Altherthümer hat dieſe Spitzen als typiſch für das 10 Jahr h
vor Chr G bezeichnet Dies würde wiederum ein Beweis

dafür ſein daß bereits zu jener Zeit die Elbe das oben be
zeichnete weſtliche Bett verlaſſen hat Von Knochenreſten wurden
aufgefunden die Knochenſchenkel des Mammuth Geweihſtangen

eines Zehn vielleicht des Rieſenhirſches welche ebenſo wie
die 1878 beim Herrenkrug gefundenen Knochen eines Rhinozeros
er h nd und zwei 80 em lange Stirnzapfen vielleicht vom
Ir Clch
Erfurt 13 Dez Eig Mitth Der Thüringer Central

Kriegerverband hielt heute hier ſeine 3 diesjährige Ver
bands bezw Hauptverſammlung Der Ehrenvorſitzende General
lieutenant z D v Przychowski eröffnete die Verſammlung
mit einem Hoch auf den Kaiſer Der Verband zählte
gegenwärtig 103 Vereine mit 5297 Mitglieder An
Unterſtützungen erhielten 36 Vereine für 72 Kameraden
1171 M Beſchloſſen wurde u a in Anbetracht der
mißlichen Zeitverhältniſſe von Veranſtaltung eines Ver
bandsfeſtes im nächſten Jahre Abſtand zu nehmen
Die Krieger Fechtanſtalt hat in dieſem Jahre zum Beſtendes Krieger Waiſenhauſes Glücksburg bei Römhild 1594 M
geſammelt Geſtern erfolgte in der Leichenhalle des hieſigen
Außenfriedhofs die Obd uktion des in einem Aborte in der
Steinſtraße vorgefundenen Kindes eines Mädchens Es konnte
zwar beſtimmt werden daß das Kind nach der Geburt gelebt
hatte aber nicht wann und woran es geſtorben ſei

Wittenberg 14 Dez Eig Mitth Der in der Saale
Zeitung von Delitzſch her ſo charakteriſtiſch augemeldete Ver
treter der Firma Bauer in Wien hat hier geſtern mit unge
ahntem Erfolg mit ſeiner Feuerlöſchmaſſe experimentirt der
indeſſen durchaus nicht als Empfehlung dieſer Maſſe dienen kann
Die Verſuchsobjekte waren ein gitterartig aufgebauter Holzſtoß
deſſen Zwiſchenräume Stroh und Hobelſpähne zeigten und der
mit Pech und Petroleum begoſſen war ein auf die Erde gegoſſener Theil Theer und ein faſt leeres Theerfaß beides mit Petro

leum begoſſen Das Löſchen dieſer angezündeten Objekte ging
überraſchend ſchnell vor ſich indeſſen mußte ſich dem aufmerk
ſamen Beobachter dabei die Beobachtung aufdrängen daß das
83 l der Objekte gar nicht gebrannte hatte jedenfalls nicht in

luth gerathen war und man hatte das Gefühl was ja auchHr Brandmeiſter Schulze in Delitzſch Saale Zeitung 354
ausgeſprochen daß das gewöhnliche Waſſer denſelben Dienſt wie
das mit der Löſchmaſſe zubereitete gethan hätte Für die Praxisiſt die Maſſe übrigens ſchon ihres 9
wenden Es Wert nach der Anweiſung 1 kg daſſe für 2,50 M

u 20 Litern Waſſern und es koſtet daher ein cbm

hente zubereilet MarkDer trotzdem erreichte Erlala iſt folgende tragikomiſche Geſchichte
Ein hieſiger Kaufmann er noch dazu pyrotechniſche e
hat war von der er Löſchmaſſe ſo überraſcht daß e

t war als ihm der
erg übertragen wurde er war ſo aufgeregt von dem in Auſicht ſtehenden guten eſchäft daß er in de

reiſes wegen nicht zu ver
Waſſer für

die Kleinigkeit von 125 Mark

lleinverkauf derfelben für Wiltengen en

K



nen
n Kommiſſionslager den bezüglichen Schlußſchein unſich ſ W lerſchries Erſt hellte wurde er bei urchſi

ele ines gewahr daß er 50 Centner Löſchmafſe für
zahlbar in drei Monaten feſt gekauft hatn inen Verkauf des Zeuges iſt gar nicht zu denken und dieAn M ſind deshalb verloren wenn es nicht gelingt das Ge

ſt rückgängig zu machen Bezeichnend für den Werth der
W Vmaſſe iſt daß der Herr Vertreter für ein Abſtandsgeld von

e as Geſchäft rückgängig machen wollte und es war der
30 das ſehr kluge Streich von dem Käufer daß er dieſe J

nicht bewilligt hat

Die einſtweilige Verwaltungſonal Nachrichten ie eint heektehen Rterhetenſtene in Düben iſt dem Regie

d zSekretkär Hattenhauer übertragen Zu Amtsrichtern
n eernannt der Gerichtsaſſeſſor Förſtemann bei dem Amts

ſind e Sensburg und der Gerichtsaſſeſſor Zeckwer bei dem
Amtsgericht in Jarotſchin Geſtorben ſind der Amtsgerichtsrath

Fr in Erfurt und der Rechtsanwalt und Notar Juſtizrath
Lndanck in Langenſalza Zu Referendaren ſind ernannt

d e tskandidaten Curt Fuber v d Heyden Rynſch
Deorg öhlitz Richard urkhardt ilmar Sparig

us v Borcke Heinrich v Marſch all und Rudolf Röb
Cla Penſionirt ſind der StaatsanwaltſchaftsSekretär Plier

alte a der Gerichtsvollzieher Schade in Wettin und
r Gerichtsdiener Schwedt in Gardelegen Der Oberaufſeher

De nhardt bei dem Gerichtsgefängniß in Erfurt iſt zum Haus
ter bei dem Strafgefängniß Gommern ernannt und der überhlige Sergeant Horniſt Hermann Bremiſch als Gefangen

ſſeber bei dem Gerichtsgefängniß Torgau angeſtellt Verſetzt
ſind der Gefangenenaufſeher Johannes in Suhl als Gerichts
Diener an das Amtsgericht in Sömmerda und der Gefangenen
aufſeher Keil in Gommern als Gerichtsdiener an das Amts
gericht in Gardelegen

u 12 Dez Eig Mitth eute hielt im Saale desv d egaſthauſes auf un es hieſigen Kolonial
Vereins Hr Premier Lieutenant Morgen der geſtern erſt
von Magdeburg aus in der Sagle Ztg erwähnt wurde einen
Vortrag über ſeine Reiſen im Hinterlande von Kamerun in den
Jahren 1889 1891 Dem Vortrage wohnte auch der Protektor

des Vereins Erbprinz Friedrich mit dem Kammerherrn
p Auer und ſeinem Adjutanten bei Mit r Jntereſſe
folgten die Zuhörer dem Vortrage eſſelnd war z B eine
Schilderung des Aufenthaltes bei verſchiedenen Häuptlingen ſo
bei dem von Ngila Als ein Zeichen der Feindlichkeit der
Stämme ſei immer wehen wer geweſen der Umſtand daß
ſich kein Weib habe ſehen laſſen Auf beiden Reiſen hat der
Reiſende gefunden daß nur durch Rückſichtsloſigkeit was auch
das Verfahren der Engländer beweiſe etwas zu erreichen ſei
Die Sklaverei ſchilderte der Vortragende als eine Zuhörigkeit
die wohl zu ertragen ſei denn gerade die Sklaven ſeien oft die
reichſten Leute Das Traurigſte dabei ſei nur die Sklavenjagd
Dagegen aufzutreten bedürfe man bedeutender Mittel denn die
Muhamedaner kämpften mit einem Fanatismus der nicht durch
eine Trägerkarawane zu beſiegen ſei Jntereſſant war auch die
Schilderung der Reiterei eines Häuptlings der Fulla Auf
kleinen kaßenartigen Pferden hätte dieſelbe eine Gewandtheit
und Schneidigkeit bewieſen wie er ſie noch bei keinerReiterei der Welt eſehen habe Nicht genug vermochte
übrigens auch der Vortragende die Schönheit und Kraft der
FullaLeute zu rühmen Nebenbei wünſchie er auch unſerer
Kolonialverwaltung die vortreffliche Organiſation der engliſchen
Niger Compagnie Alsdann gab der Vortragende eine Ueberſicht
des zwiſchen dem 8 Grade n Br und 10 13 Grade ö L
liegenden deutſchen Kamerungebietes Als die Quinteſſenz ſeines
Vortrages bezeichnete Redner die Nutzbarmachung des Landes
für Deutſchland Zur Anſiedelung empfehle es ſich vorläufig
nicht ſo lange nicht für beſſere Wegbarkeit geſorgt ſei was
nächſtens geſchehen ſolle wohl aber zum Plantagenbau und zu
Handelsniederlaſſungen Cacao und Tabak gediehen ausgezeichnet
wenn auch letzterer erdig ſchmecke und zu ſtarke Rippen habe
Der Anbau deſſelben im Jnnern des Landes würde das Uebel
beſeitigen Das Klima auf dem Hochplateau ſei durchaus nicht
ungeſund weshalb daſſelbe als Depörtationsort für Straf
gefangene wohl empfohlen werden könne Seiner Meinung nach
ſei Kamerun die beſte Tochter unſerer Kolonien

Greiz 13 Dez Eig Mitth Der Hofbuchdruckerei
beſitzer Otto u hatte bekanntlich gegen die fürſt
liche Regierung geklagt weil dieſe ſeinem Amts und
Nachrichtsblatte den amtlichen Charakter und damit die amtlichen
Anzeigen entzogen hatte Am Freitag hat das Reichs gericht
die Berufung Hennings gegen die Abweiſung der Klage in 1
und 2 Jnſtanz verworfen

Meiningen 13 Dez Eig Mitth Ein frecher Gauner
ſtreich iſt hier verübt worden Am Freitag abend kam ein fein
gekleideter Herr in ein hieſiges Uhrengeſchäft um W eine
goldene zu kaufen Als er ſich eine ſolche im Werthe
von 200 M mit entſprechender Kette ausgewählt hatte zog er
plötzlich einen Revolver und rief Mit Geld bezahle ich
nicht ſondern blos mit Blei Die Verwirrung des Geſchäfts
inhabers ausnützend ergriff er ſchnell die Flucht die ihm auch
gelang Ker Cane Weh echt ermittelt

Vermiſchtes
Von den Eigenthümlichkeiten Moltke s gelangen noch ſo

manche in die Oeffentlichkeit die bisher nicht bekannt waren So
konnte der alte h hä7 wie man uns ſchreibt es nicht
leiden wenn er bei Tafel zum Eſſen genöthigt wurde Geſchah
dies ſo konnte er ernſtlich böſe werden und drohte vom Tiſch
aufzuſtehen Wünſchte man daß der Feldmarſchall von einzelnen
Gerichten zum zweiten male nehmen möge ſo gab man ſeinem
Leibdiener einen Wink der ſeinem Herrn dann die Schüſſel
nochmals präſentirte von welcher Graf Moltke auf deſſen
Empfehlung eines noch recht ſchönen Stückes mit den Worten

So meinſt du zum zweiten male zulangte Ferner erregte es
keinen Unwillen wenn die Dienerſchaft nach L Meinung
zunnöthig gerufen wurde So rief beiſpielsweiſe einmal jemand
einer Verwandten mittelſt der Tiſchglocke den Diener als der

ſelbe nachdem er den erſten Gang ſervirt eben das Speiſezimmer
verlaſſen hatte Was iſt nun ſchon wieder los 2 rief der Feld
marſchall etwas erregt Er exhielt zur Antwort daß der Be
treffende etwas Rothwein verſchüttet hatte Na da brauchſt du
doch nicht glei nach dem Diener zu klingein Sprach s zog
ſein rothſeidenes Taſchentuch aus dem Rocke wiſchie den ver
Aſſenen Wein fort und ſetzte das Glas auf den Fleck mit den

Worten So nun iſt der Schaden auch ohne den Diener
Sparirt Und von dieſen ſeidenen Taſchentüchern ſchenkte er
ſich ſelbſt alljährlich ein Dutzend zu Weihnachten Seit langer
Seit erſchien er kurze Zeit vor dem Feſte regeitnäßig in dem
Seidenlager von Rud Hertzog und ſuchte ſich die Tücher nach
einem Geſchruack aus In den letzten Jahren begleitete i zu
ieſem Einkaufe ſtets die Gemahlin nie Neffen für die er

als Feſtgeſchenk ein ſeidenes Kleid ausſuchte

Aus dem Leben Dom Pedro s von Braſilien erzählt man
ſolaenden Scherz Als die Braſilianer Dom Pedro von Alcantara
in Alter von fünf Jahren zum Kaiſer ausgerufen hatten fand

et Mgieſer des jungen Kaiſers ſeinen Zögling auf einer Farm
i Rio de Janeiro wo er in aller Gemüthsruhe einen

kuchen verzehrie Er ſuchte r zu belehren ſeit zwei
Stunden alles an ihm majeſtätiſch und heilig ſei und machte ſich
m

mr rn ernnrar nene
mit ihm auf den g zumtüchtig zu regnen Wie 25 b war nur eine kleine Hütte
und auf ſie eilte Dom Pedro u Am Unterkunft zu be wiejeder Monarch es ſchließlich thu wenn er keinen g chirm
bei ſich hat Auf das Klopfen des kleinen Kaiſers erſchien an
dem Thürloch eine runzlige Alte welcher Dom Pedro gebieteriſchzurief Oeffue ſofort Alte ich bin Jdao Carlos Leopaldo
Salvador Bibiano Francisco Xavier do Paula Leocadio
Miguel Gabriel Raphael Gonzaga Dom Ped Heilige
ungfrau unterbrach ihn die Alte ſucht euch anderwärts

Unterkunft denn in meiner Hütte habe i nicht Raum für ſoviele Menſchen Sprachs und ſchloß die Thür

Jm Nachlaſſe Dom Pedro s fand ſein Schwiegerſohn der
Graf von Eu ein verſiegeltes Säckchen Er öffnete es daſſelbe
enthielt Erde nebſt einem Zettel folgenden Jnhalts Das iſt
Erdreich aus meinem Vaterlande und ich wünſche daß man mir
es in den Sarg lege wenn der Tod mich fern von der Heimath
ereilt Der Wunſch des Verblichenen ward erfüllt Jn ein
Kiſſen genäht wurde die braſilianiſche Erde dem Todten unter
das Haupt gelegt

Der Noman eines Grafenſohues Vor einigen Jahren
ſo berichtet man der Frkf Ztg aus Rom entlief Domenico
Zuncada der Sohn eines Grafen dem ein ſtandesgemäßesVermögen zur Verfügung ſteht dem ſeiner Eltern in Rom
weil es ihm nicht möglich war ſein Leben nach ihren Wünſchen
einzurichten und er deshalb mit ihnen in beſtändigem Zwiſt lebte
Er r Amerika verſuchte es bald hier bald dort ver
mochte ſich jedoch keine Exiſtenz zu gründen und mußte ſchließlich
zufrieden ſein als er im PalaceHotel zu San Francisco eine
Stelle als Küchenjunge fand Schueller als man vermuthen
ſollte fand ſich Domenico in ſein Schickſal Darum that er ſeinePflicht ſetzte ſeinen Ehrgeiz darein Meſſer und Gabel untadlig

ſäubern und war den anderen Küchenjungen ein guter Kamerad
s bat ſich aber doch alles beſſer gewendet als Domenico zu

hoffen wagte Vor einiger Zeit landete Graf Carlo Gatti J
der Rückkehr von Yokohama in San Francisco Er erinnerte ſi
hier aus Mittheilungen aus der Heimath daß ſein Neffe Domenico
Zuncada in den Vereinigten Staaten verſchollen ſei nahm ſich
vor nach ihm zu forſchen und zwar ſeine Nachforſchungen gleich
in San Francisco zu beginnen Er bediente ſich zu dieſem Zweck
der Journalreporter welche in den Blättern von San Francisco
eine genaue Beſchreibung des Onkels und des Neffen wie dieſer
einſt ausgeſehen hatte gaben und damit auch den Zweck erreichten
Der Oberkellner des PalaceHotels las nämlich die Notiz in den
Blättern und ſofort ſchoß es ihm durch den Kopf daß der geſuchte
Neffe kein anderer ſein könne als der Küchenjunge Domenico von
dem er wußte daß er aus Italien ſei und der durch ſeine guten
Manieren ſich recht vortheilhaft von ſeinen Berufsgenoſſen abhob
Schnell ging er nach der Küche und gab Domenico das Blatt zu
leſen Dieſer erbleichte ſowie er einen Blick auf daſſelbe geworfen
hatte und beſtätigte die Vermuthung des ſcharfſinnigen Ober
kellners der auch alles Weitere veranlaßte damit ſich Domenico
dem Onkel in einigermaßen ſtandesgemäßer Weiſe präſentiren
könnte Der Onkel war kreuzvergnügt über den wiedergefundenen
Neffen dem er die angenehme Mittheilung machen konnte daß
Domenico von ſeinem Vater zum Erben des ganzen Vermögens
und des Grafentitels eingeſetzt ſei Domenico ging in ſeine Küche
zurück um ſich von ſeinen braven Arbeitsgenoſſen zu verabſchieden
dann fuhr er mit dem Onkel nach New York von wo ſie ſich
nach Genug einſchifften Dem ehemaligen Küchenjungen werden
eueſt Familie und den Freunden in Rom große Feſte vor
ereitet

Nichter Lnch in Arkanſas Von dem Verlauf eines Lynch
gerichts in Arkanſas berichtet den wahrheitstreuen Angaben
amerikaniſcher Quellen gemäß der Juriſtiſche Humor heraus
gegeben von E O Hopp Verlag von Fr Pfeilſtücker Berlin
wie folgt Gentlemen ſagte der Kolonel während er unter
einem Baumaſt ſtand von dem ein Strick herabbanmelte Jch
muß meine Unſchuld betheuern ich habe den Maufeſel nicht ge
ſtohlen Jch bin über einem kleinen Diebſtahl erhaben Jch
weiß daß Euch allen die Wohlfahrt der Gemeinde am Herzen
liegt und tadle Euch nicht aber es W Zeiten wo wir alle zu
voreiligem Handeln geneigt ſind enn ich den Mauleſel ge
ſtohlen hätte würde meine Schuld mich niederdrücken und ich
Euch ſelbſt bitten mich in ſummariſchem Verfahren aus der Welt
zu ſchaffen Der Mauleſel wurde bei Euch gefunden, ſagte
der Anführer des Haufens Sehr wahr mein lieber Herr
Sprang er etwa auf Euren Bodenantheil Nein mein Herr

ich ſelbſt geleitete ihn zu den Grenzen meines Anweſens Habt
Jhr ihn gekauft Gentlemen ich hoffe daß Jhr mir Gelegen
heit zu einer Erklärung gebt Der fragliche Mauleſel war das
Eigenthum eines unſerer beſten Mitbürger des Majors Rugle
berry Vor einiger Zeit wechſelten der Major und ich einige
Worte unhöflicher Natur Jch deutete an daß mir das Blut des
Majors hoch willkommen wäre und der Major ſagte daß es
ihm Vergnügen bereiten würde mir die Gedärme austreten zu
laſſen Well wir trennten uns in vollkommenſter Ueberein
ſtimmung miteinander Jch war ihm wie man ſagt über und
befreite ihn von der Decke ſeines Schädels Er ritt damals auf
einem Mauleſel und als er herabfiel ſah ich daß das Thier nicht
länger mehr von Nutzen für ihn ſein konnte und nahm es in
meine Obhut Nun wenn ich auf dieſe Art aus dem Sattel ge
hoben worden wäre würde ich nichts einzuwenden gehabt haben
wenn der Major ſich mein Pferd angeeignet hätte Eine inhalts
ſchwere Pauſe Dann ſagt der Anführer des Mobs Jch hoffe
Sir daß Jhr uns entſchuldigen werdet wir glaubten daß Jhr
den Mauleſel geſtohlen habt Eure Auseinanderſetzung iſt ſehr
zufriedenſtellend und ich hoffe Jhr werdet uns nichts nach
tragen Laßt uns alle einen auf die Lampe gießen

Eine Klapperſchlangenfarm Von Amerika iſt man ſchon
viel gewöhnt und ſo wundert man ſich denn auch gar nicht über
folgende wahrheitsgetreue Mittheilung der Newyorker Staats
Zeilung Bei Gainesville Ma etwa 4 Meilen von genanntem
Ort im Ozark Gebirge hat ein aus Tenneſſee ſtammender Hinter
wäldler Namens George Jaynes eine Schlangenfarm angelegt Snaky George vatte erfahren daß die Ozark Gebirge

von Schlangen wimmelten und er ging mit dem Plane um ſich
dort anzuſiedeln Endlich gelang es ihm ſich in den ſüdlichen
Diſtrikten eine Strecke von mehreren Aeckern Bundesland zu
ſichern Er richtete ſeinen Platz dazu ein und hatte guten Erfolg
Auf ſeiner 40 Acker großen Fläche hatte er mehrere Felſen welche
ſich vorzüglich zum Aufenthalte der Schlangen eigneten Jm
Mittelpunkte der Schlangenfarm hatte er ſich ein ſteinernes Haus
errichtet welches er innen und außen mit Cement verſah um ſich
die unwillkommenen Beſucher vom Halſe zu halten Tagtäglich
durchwanderte er die Wälder der r und brachte immer
neue Bewohner für ſeine Farm mit nachhauſe Jetzt nach vier
jähriger Arbeit ſteht ſeine Farm in der vollſten Blüthe Sie
wimmelt von Schlangen jeglicher Größe Snaky George ſelbſt
agt daß er über 1000 erwachſene Klapperſchlangen auf ſeiner
arm beherberge und a jährliche Schlangenernte bringe ihm

Jn jeder Saiſon tödtete dägli ewinneinen erträglichen G düber 500 erwachſene und gut l Schlangen
dieſelben während der Monate September und
Schlangen dann am fettſten nd und das meiſte Oel liefernHat er vie ſelben etödtet ſo wirft er ſie in einen großen Keſſel
und kocht das Sei eraus welches er in Flaſchen füllt und dann

an Apotheker des Landes verkauft die es zur Herſtellung von
verſchiedenen Linimenten benützen Eine ausgewachſene Klapper

tet
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Dieſe Zuſage
iſt hierzulande Mode wer
erlangen will man verſpricht damit dem Diebe ſicheres Geleite
Bereits abends gerade 24 Stunden nach dem Verſchwinden des
Kindes kam ein maskirter Kerl zu Herrn Beals und ſagte er ſei
ein Geheimpoliziſt und wiſſe wer das Kind habe doch müſſe
Beals 20,000 Dollars bezahlen
mehr geben als die in der Zeitung verſprochenen 5000 Dolklars

u

de edes Bankiers nieder S
zeichnend Here be is now where s the stuff Hier iſt er
wo iſt nun das
ſeiner Kaſſe 5000 Doll lte ſie demauf den Tiſch All right ſagte der trocken geſchäftsmäßig und
verließ das Haus Einige Stunden ſpäter verhaftete die Polizei
die Lizzie Smith Dieſe behauptete einige maskirte Männer
hätten ſie mit vorgehaltenem Revolver das Kind zu
ſtehlen Es ſcheint aber daß Lizz nieman
Frau des Albert
quier den Hande

diebſtahls im Zuchthaus geſeſſen
City wo Lizzie den Dienſt im Hauſe des Bankiers annahm
um das Kind entführen zu können

gemeldet Ei ed ard
Namens Julius verließ vor 30 Jahren wegen eines leicht
dieſer Zeit galt derſelbe als verſchollen Vor kurzem nun wurde
die Familie Guthard von einem befreundeten wiener Hauſe auf
ein Jnſerat im Newyork Herald aufmerkſam gemacht in welchem
angezeigt wird daß Julius Guthard mit Hinterlaſſung eines
Vermögens von 14 Millionen Dollars geſtorben ſei und in

enthaltende Cotonificio Valſeſiana in

dauert umaenterbrochen bis zum 24 December
Verkauf zu aussergewöhnlieh billigen Preisen

Ein amerikaniſcher Kindesraub Ende November ereignete
ich in Kanſas FCity ein Ffrecher Kindesraub über den die

Es lebt dort ein ſehr reichern Zig lg mittheiltMann David T Beals Er iſt Bank Präſident ſoll wenigſtens
drei Millionen Dollars werth
ſchönſten Häuſer des Weſtens e beſitzen 5 an der

or drei Wochen wurde
Frau Beals eine gewiſſe Lizzie Smith als Hausmädchen

i Dienſtbotenbücherg u dergl giebt es bei uns nicht
e Gnädige muß ſich bei der Anſtellung des Geſindes auf ihre

ein und rühmt

Renſchenkenntniß verlaſſen Als am 26 Nov abends die Familie
beim Diner ſaß ſagte Lizzie zu Frau Beals ſie wolle die
Abendblätter holen welche die Träger auf die Veranda zu werfen
p

e

e Lizzie entfernte ſich und nahm den im Korridor auf
nem Teppich ſitzenden 49 ſten Sohn des Ehepaares Beals ein

näblein mit ſich was im Augenblick
Als das Kind vermißt wurde begann man

auſes zu

viel Endlich beBeals die Polizei die für den Millionär
ganze Macht entltfaltete ohne jedoch eine

finden Darauf erklärte Beals in den
eitungen er werde dem Wiederbringer 5000 Dollars
ezahlen und fügte hinzu and no questions asked

daß keine Fragen geſtellt werden ſollen
wenn man ſein Eigenthum raſch wieder

ihre

Beals ſagte er werde nicht

und darin fügte ſich der Vermummte nach einigem Sträuben
m elf Uhr nachts kam er dann mit einem Bündel an in
m das ſchlafende Kind ſteckte Er legte das Bündel im Zimmer

Seine Anrede an den Millionär war be

eug das Geld Der Bankier nahm aus
ollars in Banknoten und zählte ſie dem Kerl

anderer iſt als die
King ſo heißt der Mann der mit dem Ban
l abgeſchloſſen und ſpäter das Kind gebracht

atte Soviel bis jetzt ermittelt hatten Albert King und ſeine
rau bis vor vier Wochen im Staate Colorado wegen Pferde

Dann kamen ſie nach Kanſas

Das Theatrophon Dem Vorgange von Paris folgend ſollen
etzt auch in londoner Hotels Theatrophone eingeführt werden,
zu deren Benutzung man wie bei den Automaten ein Geldſtück in
eine Oeffnung zu werfen hat
Proben ſind ſehr günſtig verlaufen Das Telephon reproduzirte
ſtark und deutlich die in der Oper geſpielte Muſik Der Mecha
nismus des Theatrophons iſt ziemlich verwickelt und erſt all
mälig zu ſeiner jetzigen Vollendung gelangt
befindet ſich eine Uhr welche die Zeit der Benutzung angiebt,
für welche 6 Pence für 5 Minuten berechnet werden Sollte
jemand ein anderes Geldſtück als ein 6 Pence Stück in die
eng werfen ſo ſchleudert der Apparat es verächtlich wieder
heraus

Die im Savoy Hotel angeſtellten

An dem Apparat

Eine angebliche Rieſen Erbſchaft Aus Budapeſt wird
Ein Mitglied der Veszprimer Familie Guthard,

Seitſinnigen Streiches ſeine Heimath und ging nach Amerika

welchem die Erben deſſelben aufgefordert werden ſich zu melden
Die Geſchwiſter Julius Guthard s zogen bei dem öſterreichiſch
ungariſchen Konſulate in NewYork Erkundigungen
dieſes ſoll die Thatſache beſtätigt haben W
berichtet hat die Familie Guthard bereits einen Advokaten nach
Amerika entſendet Jn die nahezu 30 Millionen Gulden um
faſſende Erbſchaft hätten ſich acht Geſchwiſter zu theilen die
theils in Veszprim theils in Stuhlweißenburg Budapeſt und
Wien anſäſſig ſind

t ein undWie der Peſti Hirlap

Kürzerer Schriftverkehr Landrath Dr Gerlich in Schwetz
hat an die Kreisbewohner eine Bekanntmachung erlaſſen welche
auch weiter bekannt zu werden verdient Der zunehmende Um
fang des Schriftwerks im Amtsverkehr drängt immer mehr auf
überſichtliche Kürze hin
Kürze die Thatſachen worauf es ankommt in einem Schriftſtücke

Je klarer und vollſtändiger in aller

angegeben werden deſto raſcher und erſchöpſender wird auch die
Antwort gegeben oder Entſcheidung getroffen werden können
Jch mache daher Alle welche amtlich an den Landrath oder den

Kreisaus ſchuß Schriftſtücke zu richten haben darauf aufmerkſam
daß ich in denſelben alle Curialien Höflichkeitsfloskeln und ent
behrliche Zuſätze jedweder Art gern vermiſſe und nur auf ſach
liche Klarheit Vollſtändigkeit und Kürze Gewicht lege Zuſätze
wie Wohllöblich Wohl und Hochwohlgeboren dienſtergebenſt
ergebenſt gehorſamſt ehrerbietigſt ferner gefälligſt gewogent
lichſt gütigſt ſind ſtets entbehrlich Vorderſähe wie ich erlaube
mir hiermit anzuzeigen daß ich beehre mich hierdurch mit
utheilen oder zu berichten daß ich kann nicht umhin noch
inzuzufügen daß ſind nicht blos überflüſſig ſondern ſtörendDobingegen erleichtert es den Geſchäftsverkehr weſentlich wenn

behufs raſcher Auffindung des vorhergegangenen Schriftſtückes
deſſen Datum Nummer und Abktenzeichen kurz angegeben und
wenn zu allen Eingaben u ſ auf welche eine Antwort oder
Verfügung erwartet wird Papier im vorgeſchriebenen Reichs
format verwendet wird Kleine Briefbogen verlieren ſich zu
leicht unter anderen Sachen über das Aktenformat hinausragende
Schriftſtücke beſonders ſolche in großem Briefformat ſind unver
meidlichen Beſchädigungen bis zur Unleſerlichkeit ausgeſetzt
Handelt es ſich dagegen um ganz einfache Angelegenheiten bei
denen ein beſonderes Antwortſchreiben nicht zu erwarten iſt ſo
e ſich die Benutzung von Poſtkarten falls deren Raum
ausreicht

Geſcheitert iſt nach einer Meldung von der Jnſel Tenedos
der engliſche Dampfer George Fiſher Kapitän Weatherill im
Aegäiſchen Meer

Nach einem Drahtbericht derSpinnereibrand
Mailand iſt Sonntag nacht die große 22,000

rkf Ztgaus u ebſtühle

vollſtändig abgebrannt Der Schaden beläuft ſich auf nahezu
eine Million

Ein muthiger Haſe Bei einer am 26 Nov im Tullner Revier
abgehaltenen Haſenjagd ſo erzählt man der N Fr Pr machte
ein weichgeſchoſſener Haſe vom Hunde hart verfolgt als ihm

ieſer ganz nahe an den Leib gerückt war plötzlich einen Vera
e ch auf die Blume und traktirte mit ſeinen Vorder

äufen den auf ihn eindringenden Hund mit fsgen Maul
en daß dieſer mit eingezogener Ruthe in berg

e

nicht
inen Herrn abzog Dieſer Vorgang wiederholte

Der muthige Haſe konnte weil ſchon angeſchoſſen le
ont werden

W

Lewine Saale
Gesehäſtshaus für Manuſagetur und Mode Waaren

azzaniga bei Bergamo
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Praktisches Weihnachtsgeschen Ic
Regen und Sonnenschirme das Beſte der Schirm Jnduſtrie

garantirt dauerhaftes eigenes Fabrikat empfiehlt in größter Auswahl

Fritz Behrens FSchirmſabrik 69 Gr Steinſtr 69

Meine sämmtlichen

odell Morgenröcke
nur bessere wirklich elegante Srnen habe ich im Preise ganz bedeutend herabgesettzt

m

in Lama FPlanell und ParchendV 0 e e e in grösster Auswahl in jeder Preishage

11 d SeicleAn terröä e in Weſen Wir

zuno e xtr 103104
h

er
Gummiſchnhe n e rn e
Hummiſchnhe an iGummiſchuhe e e

Hugo Nohaſ
Speceialgeſchäft für Gunmiwagaren Wachstuch und Linolenm

Gr Dyglchſtr vis vis dem Reſtaurant29 2 zum Schiffchen

v 9 nan n a te e e d r t ri ü S re r e S re e S S e e r r t meee c e nBeS re e e
e

150 000 75000
30000 20000 M

u ſ w baar
Ein Loos 3 Mark

Porto und Ziehungsliſte 25 Pfg

Jothe

Kreupx Lotterie

S Halbe Looſe 1 Mk 75 Pfg
e Viertel 1 Mk 11 Viertel 10 nHierzu 10 eſeneee Jedes Spiel enthält 50 Loofe deren

e Nummern J den Scheinen genan verzeichnet ſind Zu jedem Spiele werden 50 Scheine aus
S segeben ſodaß die darauf fallenden Gewinne unter 50 Spielern zur Vertheilung kommen

n dorf ſehung des Auberkuufs Ein Schein 5 Mk 5 Scheine gemiſcht 24 Mk 10 Scheine gemiſcht 47 Mark

Die Ausgabe der Erneuerungslooſe II Klaſſe der Antiſklaverei Lotterie ſowie diejenige von Kauflooſen
Um mein u ſo ſchnell als möglich zu räumen habe ſämmt à 42 Mk Halbe 21 Mk Zehntel 4,20 Betheiligungsſcheinen an 50 Looſen à 50 Mk hat begonnen

Kiehard Schroedel Halle Gr Ulrichſtr 43
Daſelbſt auch Iey Eälich s Abr h à 50 Pfg 2 Stück 90 Pfg 3 Stück 1 Mk 25 PfgI Stück Kaiſertuch von 20 Meter Vier verſchiedene Muſter

t F Hemdenpaſſend für t i neu Schräftliche Abreisskalender ſchön ausgeſtattet und mit Bibelſprüchen verſehen 1 Mk
c

S a c war
S nJ a

n sd v a S n en e1 D Stub en 5 e c ee e

5 3 a
7 nS e e efrüherer Preis Mk 11 e e 7 W

nolu b rot

hche Preiſe noch bedentend herabgeſetzt empfehle als beſonders e

D vpreiswerth S
Dsd Küchen Handtücher Mt 450

Halle a Fernsprecher 485

früherer Preis Mk 6 eDieſe angeführten Waaren liegen in meinem Schaufenſter zur

Grosse Steinstrasse 9 Narkt 13
Abtheilung kür Portièren Gardinen Möbelstoffe

e gefälligen Anſicht

orneren überraschende Auswahl in allen Preislagen

Memphis Portièren mit abwechselnd farbigen Streiten u Gold II 3,50 4,00 5,25 50 p Shawl

e J
enhelten

t i A 1 i g e r en e W r meter mit Gold c allen inboteilangen M a W Sw Spiva Portieren prachtvolle Traversstreifen mit Gold und Chinagras schweres Diagonalgewebev Photographie ums elbnm tänd ern etr Jacquar Portièren reiche Persische Roccocco u FPantasiemuster von M 14,00 30,00 p Shawl
Portieèrenst oſſe vom Stück gestreitt und gemustert von M 1,00 an p Atr

ſind in gediegener Auswahl vorräthig bei Portierenfriese in reicher Farbenauswahl
S Gardinen in weiss und crème vom Stück ung abgepasstes o sh Palle a S Englische Tüllgardinen reiche Muster M 3,00 3,50 4,50 20,00 das PVenster

Gr Steinſtraße 6 S Engl h a gehe r weiss und crème 34 34 M 0 10e 445 0 5 60 5 5 das StückGroße Auswahl von Büchern aller Art Tunferſtichen F D latt hairplüschePhotographien e zu Weihnachtsgeſchenken del e Möbel u eben r ung gamagtarte vienzichiaamo
Fr Staarrlg e R Mühlmann s Divandecken in farbenprächtigen Stilmustern von M 14,00 an das Stück

en und Kansthandlung Gobelin Schoner und Tischläufer nach Originalen französ Gobelins M 0,30 6,75 1,20 1,40

h Arm Troitzsch alle alsHandelslehranſtalt R Gollaſch Halle a 5 Größtes l Geſchäft für Teppiche Möbelſtoffe Tiſchdecken

Leipzigerſtraße 29 1 ren e undBuchführung Schönſchreiben Rechnen Frauzöſiſch Engliſch e
Aufnahmen jederzeit Mäßſtiges Honorar

Partie

e ar nach Maass Norrenſcragen u iſanchetten
rinfertigung unter fachmüni iſcher Sein und Garantie für tadelloſen Sitz und vorzügliche Räherei

O r an te Leipzigerſtraße 2
gFür den Anze gentheil verankwortlich W König in Halle i Holl Druck und Verlag von Otto Hendel mit 2 Beiblättern

e s m
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